
  

 

 

 

 Bildungsprogramm 2011 
 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Das Bildungsangebot hat bei unseren Mitgliedern grossen Anklang gefunden. Wir fahren unsere 

Bildungsoffensive weiter und haben wieder einige Änderungen und Ergänzungen vorgenommen. 

Die Basiskurse zur Ausbildung von Sektionsvorständen (Modul 1 und 2) werden rege besucht. Zur 

Unterstützung der Kolleginnen und Kollegen in den Sektionsvorständen bieten wir neu ein „Vertie-

fungsseminar“ mit den Themen Arbeitstechniken, Führung einer Sektion, Jahresplanung, Tipps 

und Tricks etc. an. Ebenso werden wir 2011 ERFA-Tagungen (Erfahrungsaustausch) „Mitglieder-

werbung“ durchführen.  

 

Wir freuen uns auf viele Kursteilnehmer! Zögere nicht, melde dich an! 

 

 

Die SEV-Kurse sind kostenlos. Pro Kalenderjahr könn en mehrere Kurse besucht 
werden. 

 

Für den Besuch von Movendo-Kursen (weisse Seiten in dieser Broschüre) oder Kurse einer 
anderen, dem SGB angeschlossenen Gewerkschaft, gilt folgende Regelung: 

Pro Mitglied und Jahr übernimmt der SEV die Kurs- u nd Pensionskosten für einen 
Movendo-Kurs (s. auch Umschlaginnenseite dieser Broschüre).  

 

 
 Für das Bildungsteam 
 Jérôme Hayoz und Susanne Schürch 
 
 
 
Anmeldungen – wenn nicht anders vermerkt – an: 
 

Zentralsekretariat SEV � 031 357 57 57 
Bildung Fax 031 357 57 58 
Postfach E-Mail bildung@sev-online.ch 
3000 Bern 6 Homepage www.sev-online.ch 
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Aktive und interessierte SEV-Mitglieder 
 
 
Blick hinter die Kulissen des SEV mit Abstecher ins  Bundeshaus 

 
Du bist Mitglied im SEV und überzeugt von der Gewerkschaftsarbeit? Dich interessiert wie der SEV 
arbeitet, was seine Ziele sind und mit wem wir diese Ziele erreichen? Dieser Kurs ermöglicht dir 
einen ersten Blick in die Organisation des SEV sowie in unsere gewerkschaftlichen Strategien und 
Ziele. Auch werden wir dem Bundeshaus einen Besuch abstatten und dabei mit unseren Partnern 
vor Ort über die nächsten Herausforderungen diskutieren können 
 
 
Inhalte  - Aufgaben und Ziele des SEV 

- Im Mittelpunkt der Organisation: Die Sektion 
 - Die Rolle der Mitgliedschaft im SEV 

- Unsere Standpunkte und unsere politische Arbeit 

- Abschluss im Bundeshaus mit  
Edith Graf-Litscher, Gewerkschaftssekretärin und Nationalrätin SP/TG 

- Frage- und Diskussionsrunde 
  
Nutzen  Die Teilnehmenden setzen sich mit dem SEV, seiner Struktur und seinen ge-

werkschafts- und verkehrspolitischen Zielen auseinander. 
 
Zielpublikum  SEV-Neumitglieder und alle, die sich für die Arbeit der 

Gewerkschaft SEV interessieren 
 

 
Referent  Jérôme Hayoz, Gewerkschaftssekretär SEV 

Edith Graf-Litscher, Gewerkschaftssekretärin SEV und Nationalrätin SP/TG so-
wie Mitglied der Kommission für Verkehr und Fernmeldewesen (KVF) 

 
 
Ort Bern, Zentralsekretariat SEV und Datum 
 Bundeshaus  Bern Montag, 30. Mai 2011 
 
Kurskosten Mitglieder Nichtmitglieder 
 kostenlos CHF  250.— 
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Aktive und interessierte SEV-Mitglieder 
 
 
Mitgliederwerbung 

 
 
Die Mitgliederwerbung ist und bleibt in den nächsten Jahren in aller Munde. Vorliegender Kurs 
greift in Form eines Erfahrungsaustausches die Mitgliederwerbe-Thematik auf. Damit wollen wir die 
aktiven SEV Mitglieder in ihrer Arbeit in der Mitgliederwerbung bestärken und motivieren. Im Mittel-
punkt stehen neue Ideen zu erhalten und neue Motivation zu fassen.  

Auch jene, die das Gefühl haben, dass sie im Rahmen Ihrer Möglichkeiten bereits alles für die Mit-
gliederwerbung tun, sind aufgerufen, diesen Kurs zu besuchen. Denn vielleicht können auch eure 
Kolleginnen und Kollegen davon profitieren.  
  
Inhalt  - Erfahrungsberichte von Werberinnen und Werbern 

- Gute Praktiken – schlechte Praktiken 
- Gute Sektionsarbeit ist die halbe Miete 
- Das persönliche Werbegespräch  
- Was muss ich als Werberin/Werber wissen 
- Wie erstelle ich einen Werbeplan für unsere Sektion 
 

Moderation  
 
ReferentInnen 
 
Nutzen 
 
 
 
 
 
Zielpublikum 

Jérôme Hayoz, Gewerkschaftssekretär SEV 
 
Kolleginnen und Kollegen sowie weitere ExpertInnen 
 
Die Teilnehmenden 
- setzen sich mit ihren Strategien in der Mitgliederwerbung auseinander 
- erweitern ihr Repertoire an Instrumenten und Strategien für die Arbeit in der 

Mitgliederwerbung 
- können eine Werbestrategie für ihre Sektion erstellen 
 
Sektionspräsidentinnen und -präsidenten, Werbeverantwortliche und interessierte 
Mitglieder von Sektionsvorständen 
 

 
 
Ort  Daten  
Bern, Zentralsekretariat SEV Dienstag, 29. März 2011 
Zürich, Volkshaus Mittwoch, 13. April 2011  
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SEV-Mitglieder mit gewerkschaftlichen Funktionen 
 
 
Basis -Seminar für Mitglieder von Sektionsvorständen, Komm issionen und anderen  
Gremien 

 
 
Die Sektionen im SEV 

Der SEV lebt von seinen Sektionen und seiner Milizstruktur. Die Mitglieder der Sektionsvorstände 
und ehrenamtlich Engagierte sind täglich bei der Basis und werden mit vielfältigen Problemen am 
Arbeitsplatz konfrontiert. Sie sind verantwortlich für die Organisation der Sektion, 1. Ansprechper-
son für die Organisierten und auch für die Mitgliederwerbung. Dies sind eine Handvoll überlebens-
notwendige Bereiche für den SEV und gleichzeitig kränkeln einige Sektionen und andere kämpfen 
mit zu wenig Engagement seitens der Mitgliedschaft. Der modulare Bildungskurs soll Sektionsprä-
sidentInnen und Vorstandsmitglieder in diesen Bereichen neue Instrumente und Methoden vermit-
teln. Die Teilnehmenden werden in den Bereichen Gewerkschaftspolitik, Sektionsarbeit und Me-
thoden zur Mobilisierung und Organisierung der Mitglieder, eine praxisorientierte Ausbildung erle-
ben. 

„Dieses Seminar wird stark vom Mittun der Teilnehmenden geprägt. Wir wollen nicht nur in der 
Theorie vom Mitglied als Akteur sprechen, sondern dies bereits in diesem Seminar vermitteln und 
erleben. Dabei werden auch Gestaltungselemente wie offene Lernformen, Film und Diskussionen 
eingesetzt.“ 
 
 
Modul 1: SEV, Organisation und Gewerkschaftspolitik  (2 Tage) 
  
Inhalt  - Blick hinter die Kulissen des Zentralsekretariates SEV 

- SEV kennen lernen: Strukturen und Prozesse 
- Partizipation und Entscheidungswege im SEV 
- Kurzgeschichte über die Gewerkschaften und den SEV 
- Gewerkschaftspolitik national 
- Die europäische Zusammenarbeit der Gewerkschaften 
 

Nutzen  
 
 
 
Zielpublikum 

Die Teilnehmenden 
- kennen die Strukturen und Standpunkte des SEV 
- kennen die politischen Grundlagen des SEV Alltags 
 
SektionspräsidentInnen , Mitglieder von Sektionsvorständen,  
Kommissionen und anderen Gremien  

 
Referenten Jérôme Hayoz, Gewerkchaftssekretär SEV 
 Olivier Barraud, Gewerkschaftssekretär SEV 
 
Ort  Datum 
Zentralsekretariat SEV und  Montag - Dienstag  
Muri bei Bern, Hotel Sternen  4. -  5. April 2011 
 
Kurskosten Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 kostenlos CHF  850.—  
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SEV-Mitglieder mit gewerkschaftlichen Funktionen 
 
 
 

Seminar für Mitglieder von Sektionsvorständen, Komm issionen und anderen  
Gremien 

 
 
Modul 2: Werben und Organisieren in einer Sektion o der Gruppe (3 Tage) 
 
 
Inhalt  - Kommunikation: Wie spreche ich mit (Nicht-) Mitgliedern 

- Mitglieder in der Sektion organisieren und bei Laune halten 
- Organisieren und Kampagnen – zwei Arbeitsinstrumente 
- Arbeit mit Mitgliedergruppen wie Jugendliche, Frauen & Migranten 
- Austausch und neue Impulse für Sektionsarbeit 
- Die Verkehrs- und Sozialpolitik des SEV 

 
Nutzen Die Teilnehmenden  

-  kennen Arbeitsinstrumente um eine Sektion dynamisch zu führen oder zu 
dynamisieren  

- kennen nachhaltige und zukunftsgerichtete Ressourcen  
- kennen Arbeitsinstrumente um neue Mitglieder zu werben und zu 

organisieren 
- setzen sich aktiv mit den Aufgaben und politischen Positionen der 

Gewerkschaften auseinander 
 
Zielpublikum Alle Mitglieder mit aktiver oder angehender aktiver Funktion in Sektionsvorstän-

den, Kommissionen und anderen Gremien 
 
 
Referenten Jérôme Hayoz, Gewerkschaftssekretär SEV 
 Olivier Barraud, Gewerkschaftssekretär SEV 

 Gewerkschaftssekretäre SEV und anderer Gewerkschaften 
 Referate von Fachpersonen 
 
 
 
Ort  Datum 
Chexbres, Hotel Préalpina Mittwoch - Freitag  
  5. – 7. Oktober 2011  
  
 
Kurskosten  Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 kostenlos CHF     1'800.— 
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SEV-Mitglieder mit gewerkschaftlichen Funktionen 
 
 

Vertiefungsseminar für (Vize-) SektionspräsidentInn en und Angehende 
 
Die Sektionspräsidenten spielen in ihrer Sektion eine nicht zu unterschätzende Rolle. Dieser Rolle 
auch gerecht werden zu können, müssen verschiedenste Kompetenzen erlernt oder gepflegt 
werden. Eine gut geführte Sektion ist eine Sektion in der keine Aufgaben vergessen gehen, die 
Leute wissen was zu tun ist und alle motiviert am gleichen Strick ziehen. Mit dem 
Vertiefungsseminar sollen einerseits spezifische Kenntnisse über den SEV vertieft werden, aber 
auch praktische Arbeits- und Führungsinstrumente, welche die anspruchsvolle Arbeit erleichtern, 
stehen im Mittelpunkt. 
 
Inhalte Aufgaben, Rechte und Pflichten der (Vize-) SektionspräsidentInnen, 

Rollenverständnis für das Führen einer Sektion, Führungsaufgaben und –
instrumente, SEV für SektionspräsidentInnen 

 
Nutzen  
 

Die Teilnehmende 
- kennen ihre Aufgaben als (Vize-) SektionspräsidentIn 
- kennen ihre Rolle als (Vize-) SektionspräsidentIn 
- kennen Arbeitsinstrumente um ihre Rolle wahrzunehmen 
- sind in der Lage auch anspruchsvolle Situation in der Sektion anzugehen 

 
Zielpublikum Alle SektionspräsidentInnen, VizesektionspräsidentInnen und Vorstandsmitglie-

der, welche ein solches Amt anstreben. 
 
 
Referenten Jérôme Hayoz, Gewerkschaftssekretär SEV 
 Referate von Fachpersonen 
 
 
Ort  Datum 
Läufelfingen, Bad Ramsach Mittwoch – Donnerstag 
  11. – 12. Mai 2011 
 
Kurskosten Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 Kostenlos CHF    850.— 
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SEV-Mitglieder mit gewerkschaftlichen Funktionen 
 
 
 

Mitglieder von Geschäftsprüfungskommissionen 
 
 
Die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommissionen (GPK) tragen grosse Verantwortung für das 
reibungslose und geordnete Funktionieren einer Organisation. Das Seminar vermittelt die Grundla-
gen und erklärt dabei die Aufgaben der Arbeit einer GPK. 
 
Inhalt  - Rechtliche und statutarische Grundlagen für die Arbeit in der GPK 

- Die Rechnungsprüfung 
- Kontrolle der Tätigkeit des Vorstandes 

 
Kursziel  Die Teilnehmenden   

• Können eine Jahresrechnung prüfen und eine fehlerhafte Buchhaltung 
erkennen 

• Können die Tätigkeit des Vorstandes überprüfen 
• Können der Mitgliederversammlung Bericht erstatten 

 
Zielpublikum  GPK-Mitglieder von SEV-Teilorganisationen (Unterverbände und Sektionen) 
 
Referent  Sandro Rubin, Co-Stellvertreter des Finanzverwalters SEV 
 
 
Ort Datum 
Bern, Zentralsekretariat SEV Montag, 20. Juni 2011 
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Arbeit und Recht 
 

Kompetent und selbstbewusst Auftreten im Mitarbeite rInnengespräch 
 
Personalbeurteilungen sind Führungsinstrumente. Oft sind sie an die Lohnentwicklung geknüpft. 
Zudem sind Zielvereinbarungen meistens Verwarnungen. Eine gute Vorbereitung auf die Mitarbei-
terInnen-Gespräche ist deshalb unerlässlich. Diese Seminar bearbeitet praxisorientiert diese The-
matik. 

Inhalt  Vorbereitung auf das Gespräch 
Welches können Auswirkungen des Gespräches sein? 
Wann unterschreibe ich und wann nicht? (Protokoll/Personalbeurteilung/Zielvereinbarung) 

Nutzen  Die Teilnehmenden  
- kennen die verschiedenen Kategorien von Zielen 
- können entsprechende Ziele verfassen  
- kennen zumutbare, realistische und unrealistische Erwartungen 
- kennen ihre Rechte bei Personalbeurteilungen 

Zielpublikum  Alle Angestellten des öffentlichen Verkehrs 
 
Referent  René Windlin, Gewerkschaftssekretär SEV (Rechtsdienst) 

 
Ort Datum 
Bern, Zentralsekretariat SEV Donnerstag, 17. November 2011 

Kurskosten Mitglieder Nichtmitglieder 
 kostenlos CHF  250.— 
 
 
Einführung ins Arbeitszeitgesetz (AZG)  
Durch das ASA (Vereinigung der Strassenverkehrsämte r) anerkannter obligatorischer Weiterbil-
dungskurs für Berufschauffeure 

 
Das Arbeitszeitgesetz (AZG) ist ein spezifisches Gesetz für den öffentlichen Verkehr und die Post. 
Hier ersetzt das AZG das Arbeitsgesetz, das die meisten anderen Branchen abdeckt. In diesem 
Seminar vermitteln wir eine Übersicht über die wichtigsten Regeln des AZG. 

Inhalt Arbeitszeitgesetz (AZG) und die dazugehörende Verordnung (AZGV) 

Kursziel Die Teilnehmenden 
- kennen die wichtigsten Bestimmungen des AZG und der AZGV 
-  können die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen in ihrem 

Arbeitsalltag überprüfen 
-  können im Rahmen der betrieblichen Mitwirkung die Einhaltung des 

Gesetzes in der Dienstplangestaltung sicherstellen 

Zielpublikum  Alle Angestellten des öffentlichen Verkehrs 

Referent   Martin Allemann, Gewerkschaftssekretär SEV (Kompetenzzentrum Arbeitszeit) 

Ort  Datum 
Bern, Zentralsekretariat SEV Mittwoch, 6. April 2011 
Bern, Zentralsekretariat SEV Mittwoch, 9. November 2011 
 
Kurskosten Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 kostenlos CHF  250.— 
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Politik und Wirtschaft 
 
  

Aktuelle Verkehrspolitik und Herausforderungen der Zukunft 
 
Für die Angestellten von Unternehmungen des öffentlichen Verkehrs (öV) ist die Verkehrspolitik 
alltagsprägend. Was das Parlament heute beschliesst, hat Konsequenzen für die Arbeit und auch 
für die Arbeitsbedingungen von morgen. Die Schlagwörter: Wettbewerb, Liberalisierung, Privatisie-
rung, Finanzierung etc. sind in aller Munde. Auch wissen wir, dass die Entscheide und Gesetze 
aus der EU an der schweizerischen Verkehrspolitik nicht spurlos vorüber gehen und unsere Politik 
stark beieinflussen. Untenstehendes Kursangebot richtet sich an jene die sich mit der schweizeri-
schen Verkehrspolitik und den Einflüssen aus den Nachbarländern auseinander setzen wollen und 
am Stammtisch oder unter KollegInnen auch mal „Klartext“ reden wollen. 

Inhalt  Verlagerungspolitik, Liberalisierung im öV, Bahnreform 2, Finanzierung, politi-
sche Prozesse sowie die anstehenden verkehrspolitischen Projekte aus der EU. 
Da dieser Kurs auch Aktualitäten mit ein bezieht, w erden solche kurzfristig 
in das Kursprogramm aufgenommen.  

Kursziel  Die Teilnehmenden 
- kennen die aktuellsten und zukünftigen verkehrspolitischen Herausforderungen 

in der Schweiz und der EU 
- setzen sich mit dem Einfluss der EU auf die schweizerische Verkehrspolitik 

auseinander 
- kennen die Grundlagen der politischen Prozesse und Abläufe in Bundesbern 
- kennen die Konsequenzen für den Alltag der im öV tätigen Mitarbeitenden 
- setzen sich mit den verkehrspolitischen Positionen des SEV auseinander 

Zielpublikum  Alle Angestellten des öffentlichen Verkehrs 

Referenten Edith Graf-Litscher, Gewerkschaftssekretärin SEV, Nationalrätin SP/TG und 
Mitglied der Kommission für Verkehr und Fernmeldewesen (KVF) 

 Daniela Lehmann Team Verkehrspolitik SEV 
 Daniel Trolliet, Gewerkschaftssekretär SEV 

 
Ort   Datum 
Bern, Zentralsekretariat SEV Mittwoch, 4. Mai 2011  
 
Kurskosten Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 Kostenlos CHF 250.— 
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Politik und Wirtschaft 
 

 
GAV – Heute und in Zukunft 

 
Die Gesamtarbeitsverträge, kurz GAV genannt, sind das zentrale Gestaltungsinstrument der Ge-
werkschaften betr. Anstellungsbedingungen und prägen seit Jahrzehnten die schweizerische Sozi-
alpartnerschaft. Jahrelang waren GAV im Bereich des öffentlichen Verkehrs nicht sehr bedeutend, 
da Arbeitsbedingungen des Personals über Gesetze und Reglemente geregelt wurden. Heute sind 
die GAV auch im öV das zentrale Regelwerk und werden in Zukunft noch mehr an Bedeutung ge-
winnen. 
 

 
Inhalt  Warum gibt es die GAV, was ist in einem GAV geregelt, wie wird ein GAV ver-

handelt, wie sieht die Zukunft der GAV und die Rolle Gewerkschaften aus 

Kursziel  Die Teilnehmenden 

- kennen das Instrument GAV und dessen Inhalte 

- kennen die verschiedenen Arten von GAV 

- setzen sich mit den politischen Rahmenbedingungen und Aspekten auseinander. 

- erkennen die Wichtigkeit von GAV im Bereich des öffentlichen Verkehrs 

 

Zielpublikum  Alle Angestellten des öffentlichen Verkehrs 

 
 
Referenten Giorgio Tuti, Präsident SEV 
 Jérôme Hayoz, Gewerkschaftssekretär SEV 
 
Ort   Datum 
Bern, Zentralsekretariat SEV Mittwoch, 23. März 2011 
 
Kurskosten Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 Kostenlos CHF 250.— 
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Politik und Wirtschaft 
 

 
 

Lohnpolitik – Entwicklung der Lohnsysteme in Verkeh rsbetrieben? 
 
Lohnsysteme sind ein Versuch, Spielregeln in Bezug auf die Entlöhnung der erbrachten Arbeit so-
zialpartnerschaftlich festzulegen. Arbeitnehmende sollen damit vor Willkür geschützt werden und 
dem Arbeitgeber soll ein Werkzeug für gerecht empfundene Löhne zur Verfügung stehen. Anhand 
praxiserprobter Beispiele werden Wertungen aus gewerkschaftlicher Sicht vorgenommen. 
 
Inhalt  
 
 
Nutzen 

Lohnsysteme und deren Umsetzung im Alltag, Lohnsysteme aus gewerk-
schaftlicher Sicht. 
 
Die Teilnehmende  
- kennen Chancen und Risiken aktueller Entlöhnungskriterien  
- kennen gewerkschaftliche Positionen zur Lohnpolitik 

 

 
Zielpublikum  Alle Angestellten des öffentlichen Verkehrs 

Referenten Nick Raduner, Gewerkschaftssekretär SEV, Lohnteam SEV und/oder 
 Philipp Hadorn, Gewerkschaftsekretär SEV, Lohnteam SEV 
 
Ort   Datum 
Bern, Zentralsekretariat SEV Donnerstag, 27. Oktober 2011 
 
Kurskosten Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 Kostenlos CHF 250.— 
 
 
 



 13

Lernende und junge Berufsleute 
 
 
 
Erfolgreiche Berufs - und Lebensgestaltung – 
Ein Workshop für junge Berufstätige ( - 30 Jahre) 

 
 
Heute gehören Stellen- und Berufswechsel zum Alltag. Dabei ist es wichtig, das Berufsleben in die 
eigenen Hände zu nehmen und seine Laufbahn aktiv zu planen. Ob sich nun durch die 
Standortbestimmung neue Wege in einem ganz anderen öffnen oder sich nur kleine Änderungen 
einstellen, ist nicht zentral. Wichtig ist, dass du weisst was du willst. 
 
 
Inhalt Berufliche und persönliche Standortbestimmung 
 Grundlagen der Laufbahnplanung kennenlernen 
 Auseinandersetzung mit Fähigkeiten und Stärken 
 Wo und wie finde ich meine Informationen für die Berufs- und Laufbahnplanung 

 

Kursziel Die Teilnehmenden 
- nehmen eine Standortbestimmung vor 
-  klären ihre Interessen ab 
-  legen ihre kurz-, mittel- und langfristigen Ziele fest 

 

Zielpublikum  Junge Berufsleute (- 30 Jahre) die eine Neuorientierung ins Auge fassen 

Referent  Christoph Dengler, Berufs- und Laufbahnberater S&B-Concept, Bülach 
 Jérôme Hayoz, Gewerkschaftssekretär SEV  

Anmeldung Zentralsekretariat SEV, Frau Beatrice Ben Amara 

 

Ort  Datum 
Vitznau, Hotel FloraAlpina Donnerstag - Freitag 
  27. – 28. Oktober 2011  

 
Kurskosten Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 kostenlos CHF  850.— 
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Frauen 
 
 
 
Wen-Do  -  Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für Frauen 

 
 
Aggressionen gegen Mitarbeitende des öV - alltägliche physische, psychische und strukturelle Ge-
walt gegen Frauen nehmen zu. Es gibt aber Strategien zur Abwehr, Verteidigung und Selbstbe-
hauptung. Diese gilt es zu kennen um sie im beruflichen und privaten Alltag gezielt einzusetzen. 
Wen-Do ist eine körperliche und geistige Selbstverteidigungsart, welche speziell von Frauen für 
Frauen und Mädchen entwickelt wurde. 
 
Inhalt Wen-Do als Strategie um sich gegen Gewalt be haupten zu können  
 
Kursziel Die Teilnehmerinnen 

- setzen sich mit den verschiedenen Arten von Gewalt auseinander 
-  lernen die Techniken und die Philosophie von Wen-do kennen 
-  lernen Gewalt im Alltag zu definieren und Strategien um dieser zu 

begegnen kennen 
 
Zielpublikum  interessierte Frauen 
 
Referentinnen  Jeanne Allemann, Wen-Do-Trainerin, Bern 
 Barbara Amsler, Gewerkschaftssekretärin SEV  
 
Anmeldung Zentralsekretariat SEV, Jris Piazzoli 
 
 
Ort   Datum 
Vitznau   Dienstag – Mittwoch 
Hotel FloraAlpina   29. – 30. November 2011 
 
Kurskosten Mitglieder Nicht-Mitglieder 
 kostenlos CHF  850.— 
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Mitglieder von Personalvertretungen  Unterverbände 
 
 

Mitglieder von Personalvertretungen 
 
Siehe Bildungsprogramm Movendo 
 
 
 

Unterverbände 
 
 
Zuständig für Organisation, Anmeldung und Durchführung sind die Unterverbände. Detail-
programme werden innerhalb des Unterverbandes an da s Zielpublikum verteilt. 
 
 
TS Kampagnen und Aktionen 
 
 
Zielpublikum wird eingeladen 
 
 
Kursziel Kampagnenthemen richtig erkennen 
 
 
Kursleitung Roger Derungs 
 Fachreferenten aus dem Zentralausschuss TS 
 
Anmeldung SEV – TS, Postfach 1766, 8021 Zürich 
 
 
Ort  Datum 
SEV – TS, RZA Saal Mitte Montag 24. Januar 2011 
Hohlstrasse 400, 8048 Zürich 
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Corsi in lingua italiana 
 
 

Corso di formazione per i rappresentanti del person ale (CoPe,  
commissioni aziendali) 

 
 

Descrizione  Lo strumento della partecipazione aziendale si diffonde pure nelle 
aziende dei trasporti pubblici. Il compito dei rappresentanti del per-
sonale è di importanza capitale per i collaboratori come pure per 
l’insieme dell’ azienda. Il lavoro per questi membri è molto impegna-
tivo e spesso non facile. La formazione è dunque fondamentale.   
 

Contenuti  - Compiti e diritti della rappresentanza 
- Chiarimento dei ruoli 
- Collaborazione con il SEV (Sottofederazioni e sezioni)  
 

 
 
Obiettivo del 
corso 

I partecipanti conoscono i compiti, strumenti e principi del ruolo  
- Conoscenza delle disposizioni legali  
- Chiara conoscenza dei propri compiti 
   

 
Partecipanti  Rappresentanti del personale FFS, FFS Cargo ed 

aziende concessionarie di trasporto 
 
Relatore  Angelo Stroppini, segretario sindacale SEV 

Gehring Françoise, giornalista e segretaria sindacale 
SEV 

  
 
 
Luogo  Data 
Bellinzona, Casa del Popolo Mercoledì 6 aprile 2011 
 
Costi Membri Non membri 
 Gratuito CHF 250.— 
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Corsi in lingua italiana 
 
 

Comunicare, reclutare e organizzare in una sezione o gruppo 
 

 
Contenuti  • Comunicazione: Come parlare con i possibili nuovi membri e 

essere all’ascolto 
• Organizzare i membri nella sezione e mantenere vivo l’interesse.  
• Organizzare ed effettuare delle azioni  
• Il ruolo della comunicazione   
• Scambi di idee e nuovi impulsi per il lavoro sezionale 

 
Obiettivo del 
corso 

A profitto dei partecipanti  
 Conoscenza degli strumenti di lavoro per condurre una sezione 

in modo dinamico o per riattivarla.  
- Conoscere gli strumenti di lavoro per reclutare ed organizzare. 
- Come comunicare in maniera convincente, semplice ed efficace  
- Come leggere tra le righe e smascherare formule di comunica-

zione per non dire niente o eludere altri problemi 
 
Partecipanti  Presidenti sezionali, membri di comitato e fiduciari 
 
Relatore  Angelo Stroppini, segretario sindacale SEV 

Gehring Françoise, giornalista e segretaria sindacale SEV 
Sergio Savoia, giornalista e politico cantonale 
 

Luogo  Data 
Bellinzona, Casa del Popolo Mercoledì 28 settembre 2011 
 
Costi Membri Non membri 
 Gratuito CHF 600.— 
 
   
 


